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ehrte Verfaſſer beſitzt die Kunſt, mit einem Satze oft alles ſagen, das
über Ontologismus 6 168 bemerkte Streng ogiſch, bündig und klar han⸗
delt Verfaſſer Üüber en Dogmatismus (158 ff.), die Zuverläſſigkeit der inne
(180 ff.), en transſeendentalen Idealismus und Kriticismus (193 f., 205 ff.),
Nominalismus (217 Von en V der erſten Auflage überſehenen Druckſehlern
ſind die meiſten corrigiert; einige, wie „dieſer

70 (ſtatt dieſen Gebrauch)
Seite 2 „in dem“ (ſtatt indem) ette 3 „folgen“ tatt folgern) Seite 53  *
„vor nach das Subject“ Seite 5 „Sind die beiden Prädicate“ „beide“ Seite 6
5 4s“ (ſtatt daſs) Seite 12  . „nothendig“ Seite 164 „nicht nicht“ Seite 194
„einder“ Seite 239 berichtigen ſich Aus dem inne und Zuſammenhange der
betreffenden Stelle von ſelbſt. Ob nicht gerade dieſer Theil (Logik und Er⸗
kenntnis) Im vortrefflichen „Lehrbuche der Philoſophie“ vortheilhafter an die
er an die bierte Stelle 3u etzen wäre, arüber mögen die Anſichten
auseinandergehen; der erehrte Autor hat nach allſeitiger rwägung eben dieſe
Reihenfolge für beſſer gehalten.

Dieſes durchwegs anregende, nach Orm und Umfang (erſte Auflage X
und ſehr anſprechende, In maßvollem Tone geſchriebene Werk verdient iM
hohen Grade allgemein eachte und geleſen 8 werden. Nicht Studierenden
der Theologie und Philoſophie, ſondern auch dem einzelnen gebildeten Laien ird
das Buch ein willkommener Leitſtern ſein, der zweifelsohne einen jeden vor der
unheimlichen Verwirrung und den verderblichen Irrthümern gewiſſer moderner
Philoſophie ewahren wird
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Im efte II der Quartalſchrift 1890 wurde das Verk als ein ehr prak⸗
tiſches Handbuch für nordamerikaniſche Theologen Ind Miſſionäre bezeichnet.
Seither hat ES weitere Auflagen erlebt, die vorliegende iſt bereits die ſechste
Das ſpri ohne Zweifel für die innere Ute des erkes und für die ne.
ſteigende Beliebtheit desſelben Im amerikaniſchen Clerus Dasſelbe Moment hebt
auch Cardinal Gibbons, rzbiſchof von Baltimore, un einem eigenen Gratulations—
ſchreiben ahre an (u Verfaſſer hervor; das Schreiben iſt der Vor⸗
rede des W
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erkes zugleich mit den Approbationen acht amerikaniſcher Biſchöfe
vorangeſtellt.

Gegenüber der früher beſprochenen Auflage iſt beinahe keine Aenderung
vorfindlich. Hie ud da ſtiliſtiſche Verbeſſerungen, eine praktiſche Bemerkung
Würdigung des Hypnotismu (Seite 149), eine allerneueſte (früheren Erläſſen
conforme) Antwort der Ongr. betreffs der Craniotomie (Seite 204), eine
jüngſte Entſcheidung derſelben Congr. Iin Frage der erlaubten Verehelichung post
XCISionem utriusque Ovarii (Seite 705) hiemit iſt die Aufzählung der
folgten Aenderungen und Ergänzungen ſo ziemlich erſchöpft. des Citates
V 309 Levit 2 15 ſtehen Ein muſtergiltiges alphabetiſches Inhalts⸗
verzeichnis iſt dem ſachlichen angefügt. Sabettis Werk ird In der neueſten,
ſiebenten Auflage der Moraltheologie des hochſeligen Biſchofe Erneſt Müller
vielfach itiert
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